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Druckmessumformer zur Messung von Prozessdruck, 
Füllstand, Differenzdruck, Dichte und Trennschicht mit 
metallischer Messzelle

• Universell einsetzbar bis 1000 bar 
• Vielfältige Prozessanschlüsse auch für hygienische Anwendungen
• Modulare Konverter-Plattform für jede Anwendung
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1.1  OPTIBAR Druckmessumformer

Der OPTIBAR PM 5060 C zeichnet sich durch eine vollverschweißte Metallmembran aus, die in 
einer Vielzahl von Werkstoffen geliefert werden kann. Frontbündige Prozessanschlüsse 
ermöglichen einen spaltfreien Einbau, insbesondere bei Hygieneanwendungen. Ein 
piezoresistives Sensorelement mit interner Übertragungsflüssigkeit wird für Messbereiche bis 
zu 40 bar / 580 psi verwendet. Ab einem Messbereich von 100 bar / 1450 psi kommt ein 
Dünnschitsensorelement zum Einsatz. Es kann den Prozessdruck bis zu einem Messbereich von 
1000 bar / 14503 psi auf der Rückseite einer Elgiloy®-Membran ohne zusätzliche Füllflüssigkeit 
messen.

Der OPTIBAR PM 5060 C wird auch mit Druckmittlern der OPTIBAR DSP Serie verwendet.

Highlights
• Messbereich bis 1000 bar.
• Vollverschweißte metallische Prozessmembran
• Frontbündige, hygienische Prozessanschlüsse für die Lebensmittelindustrie
• Prozesstemperaturen bis zu 150°C / 392°F
• Extrem schnelle Sprungantwortzeiten < 85ms
• Durchgängige Modularität der gesamten OPTIBAR Prozessserie
• Das Anzeige- und Bedienmodul mit optionaler Bluetooth-Kommunikation kann zur 

Fernmesswertanzeige, -einstellung und -diagnose verwendet werden
• Schnellinbetriebnahme für alle Anwendungsfälle
• Umfangreiche Diagnose und Parametrierfunktionen über das Anzeige- und Bedienmodul 

oder über den bedienerfreundlichen DTM

Industrien
• Allgemeine Verfahrenstechnik
• Energieerzeugung
• Chemie und Petrochemie
• Umwelttechnik
• Wasser und Abwasser
• Lebensmittel und Getränke
• Schifffahrt

Anwendungen
• Füllstandüberwachung in der Lebensmittelproduktion
• Überwachung des Förderdrucks in Rohrleitungen
• Trockenlaufschutz von Förderpumpen
• Drucküberwachung von Kompressoren
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1.2  Optionen

Die OPTIBAR Prozessdruck Serie erlaubt die freie Auswahl von Drucksensoren, 
Prozessanschlüssen, Elektroniken und Gehäusen – damit jeder Messumformer auf die 
individuelle Messaufgabe bestens angepasst ist.

1 Das optionale Anzeige- und Bedienmodul ermöglicht eine 
Vor-Ort-Inbetriebnahme des Messumformers. Es kann bei 
Zweikammergehäusen seitlich eingebaut werden. 

2 Der Messumformer kann über das optionale Anzeige- und 
Bedienmodul sowie mittels PACTwareTM oder den optional 
erhältlichen USB-Communicator konfiguriert werden. 
Unabhängig von der gewählten Option ist die Benutzer- und 
Menüführung absolut identisch.

Es stehen verschiedene Messumformer zur Auswahl, die 
sich unabhängig vom gewählten Gehäuse oder Sensor 
einsetzen lassen. Neben der Standardkonfiguration mit 2-
Leiter 4...20 mA und HART® (Version 7) Signal können hier 
zusätzlich Foundation Fieldbus und Profibus PA je nach 
Anwendungsfall ausgewählt werden. 

3 Zu beachten ist, dass einige Zulassungen nicht mit allen 
Gehäusen umsetzbar sind.

4 Die OPTIBAR Prozessdruck Serie umfasst Relativ- und 
Absolutdrucksensoren mit metallischen und keramischen 
Messzellen sowie eine Differenzdruckmesszelle mit 
metallischen Membranen für jede Applikation in der 
industriellen Prozessmesstechnik. 
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Das Kunststoffgehäuse ist kostengünstig und zeichnet sich durch ein geringes Eigengewicht 
aus. 

Das Standardgehäuse für alle Druckmessumformer – es ist für den industriellen Einsatz 
bestens gewappnet und kann in explosionsgefährdeten Bereichen für alle Zündschutzarten 
eingesetzt werden.

Abbildung 1-1: Kunststoffgehäuse

1  Einkammer
2  Zweikammer

Abbildung 1-2: Aluminiumgehäuse

1  Einkammer
2  Zweikammer
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Für Applikationen, die besondere Ansprüche an die mechanische Robustheit des 
Messumformers stellen. Diese Gehäuse können mit allen Zündschutzarten für 
explosionsgefährdete Bereiche eingesetzt werden.

Empfehlenswert für Anwendungen, die eine Korrosionsbeständigkeit von Edelstahl benötigen 
aber nicht nach der mechanischen Robustheit der Edelstahl Feingussgehäuse verlangen. Auch 
für hygienische Anwendungen geeignet, die bei Dampfstahlreinigungen eine Schutzklasse IP69K 
benötigen. Messumformer können in explosionsgefährdeten Bereichen nur im eigensicheren 
Betrieb verwendet werden.

Abbildung 1-3: Edelstahlgehäuse (Feinguss)

1  Einkammer
2  Zweikammer

Abbildung 1-4: Edelstahlgehäuse (elektropoliert)

1  Einkammer
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1.3  Messprinzip

RelativdruckRelativdruckRelativdruckRelativdruck: Die Messzelle ist zur Atmosphäre offen. Der Umgebungsdruck wird in der 
Messzelle erfasst und kompensiert und hat somit keinen Einfluss auf Messergebnis 

AbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruck: Die Messzelle ist evakuiert und gekapselt. Der anliegende Prozessdruck mit 
Referenz zu Vakuum gemessen. Eine Änderung des Umgebungsdrucks hat eine Änderung des 
Messwerts zur Folge.

1.3.1  Piezoresisitive Messzelle

Der Prozessdruck wirkt über die Prozessmembran und eine interne Übertragungsflüssigkeit auf 
das Sensorelement. Er bewirkt dort eine Widerstandsänderung, die in ein entsprechendes 
Ausgangssignal umgewandelt und als Messwert ausgegeben wird.

Bei Messbereichen bis einschließlich 40 bar wird ein piezoresistives Sensorelement eingesetzt.

Abbildung 1-5: Aufbau einer piezoresistiven Messzelle

1  Sensorelement
2  Grundkörper
3  Übertragungsflüssigkeit
4  Prozessmembran



1 PRODUKTEIGENSCHAFTEN 

8 

OPTIBAR PM 5060 C

www.krohne.com 01/2021 - 4003436902 - TD OPTIBAR PM 5060 C R02 de

1.3.2  DMS Messzelle

Bei Messbereichen ab 40 bar wird ein Dehnungsmessstreifen-(DMS)-Sensorelement (trockenes 
System) eingesetzt.

1.3.3  Metallisch - keramische Messzelle

Bei kleinen Messbereichen oder höheren Temperaturbereichen wird eine metallisch-
keramische Messzelle verwendet. Diese besteht aus einem speziellen 
temperaturkompensierten Druckmittlersystem mit einer Metallmembran in Kontakt mit dem 
Prozessmedium und einem Keramiksensor.

Abbildung 1-6: Aufbau einer metallisch - keramischen Messzelle

1  Metallische Prozessmembran
2  Druckmittlerflüssigkeit
3  FeNi-Adapter
4  Keramiksensor
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2.1  Technische Daten

• Die nachfolgenden Daten berücksichtigen allgemeingültige Applikationen. Wenn Sie Daten 
benötigen, die Ihre spezifische Anwendung betreffen, wenden Sie sich bitte an uns oder Ihr 
regionales Vertriebsbüro.

• Zusätzliche Informationen (Zertifikate, Arbeitsmittel, Software,...) und die komplette 
Dokumentation zum Produkt können Sie kostenlos von der Internetseite (Downloadcenter) 
herunterladen.

Messsystem
Messprinzip • Piezoresisitive Messzelle (Pn ≤ 40 bar / 580 psi)

• DMS Messzelle (Pn > 40 bar / 580 psi)
• Metallisch - keramische Messzelle (Pn ≤ 25 bar / 363 psi)

Anwendungsbereich • Prozessdruckmessung
• Füllstand von Flüssigkeiten
• Differenzdruckmessung 1
• Dichtemessung 1
• Trennschichtmessung 1

Messbereich 100 mbar...1000 bar / 1,45...14500 psi

Anzeige und BedienoberflächeAnzeige und BedienoberflächeAnzeige und BedienoberflächeAnzeige und Bedienoberfläche

Lokale Steuerung Bedienung über 4 Tasten auf dem Anzeige- und Bedienmodul

Anzeige- und 
Bedienmodul

• Messwertanzeige oder abgeleitete Messwerte wie Füllhöhe
• Schnelleinstellung und erweiterte Einstellung aller Parameter
• Warn- und Diagnoseinformationen

Fernbedienung • Bluetooth® über OPTICHECK Pressure Mobile Applikation verfügbar in Google Play Store 
und Apple App Store

• PACTwareTM, inkl. Device Type Manager (DTM)
• HART® Handheld Communicator
• AMS® von Emerson Process
• PDM® von Siemens

Bedien- und 
Anzeigesprachen

Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch, Italienisch, Niederländisch, 
Russisch, Türkisch, Polnisch, Tschechisch, Chinesisch und Japanisch

Integrierte Uhr 

Datumsformat Tag / Monat / Jahr 

Zeitformat 12 Stunden / 24 Stunden

Zeitzone CET (Werkseinstellung)

Gangabweichung Maximal 10,5 Minuten / Jahr

1 Ausschließlich verfügbar bei aktiviertem Slave-Sensor für elektronischen Differenzdruck
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Messgenauigkeit 
ProzessdruckProzessdruckProzessdruckProzessdruck

Referenzbedingungen
nach DIN 61298-1

• Umgebungstemperatur (konstant): +18...+30°C / +64...+86°F
• Relative Luftfeuchte (konstant): 45...75%
• Umgebungsdruck (konstant): 860...1060 mbar / 86...106 kPa / 12,5...15,4 psi
• Kennlinienbestimmung nach Grenzpunkteinstellung gem. IEC 61298-2
• Kennliniencharakteristik: Linear
• Einbaulage stehend, Messmembran zeigt nach unten
• Einfluss der Einbaulage (piezoresistive bzw. DMS Messzelle): abhängig von 

Prozessanschluss und Druckmittlersystem (eine lageabhängige Nullpunktverschiebung 
kann korrigiert werden) 

• Einfluss der Einbaulage (metallisch-keramische Messzelle): < 5 mbar / 0,5 kPa / 0,07 psig 
(eine lageabhängige Nullpunktverschiebung kann korrigiert werden)

• Abweichung im Stromausgang durch starke, hochfrequente elektromagnetische Felder nach 
EN 61326-1 <± 150 μA

Referenzgenauigkeit 
nach DIN EN 60770

(unterschiedliche 
Verfügbarkeit, 
abhängig von 
Messbereich und 
Prozessanschluss)

Beinhaltet die Nichtlinearität, Hysterese und Wiederholbarkeit unter Referenzbedingungen. 
Gilt für digitale Schnittstellen (HART®, Profibus PA, Foundation Fieldbus) sowie für den 
analogen 4…20 mA-Stromausgang. Turn down (TD) ist das Verhältnis 
Nennmessbereich/eingestellte Messspanne. 
[% der eingestellten Spanne]

Genauigkeitskl
asse 

0,075% 0,10% 0,20%

TD von 1:1 bis 
5:1

< ±0,075 < ±0,10 < ±0,20

TD > 5:1 <± 0,015 x TD <± 0,02 x TD <± 0,04 x TD

Einfluss der 
Umgebungs-
/Prozesstemperatur, 
piezoresistive bzw. 
DMS Messzelle

Thermische Änderung des Nullpunkts und der Spanne im Verhältnis zum eingestellten 
Messbereich. Gilt für digitale Schnittstellen (HART®, Foundation Fieldbus, Profibus PA) sowie 
für den analogen 4...20 mA Stromausgang.
[% der eingestellten Messspanne je 28°C / 50°F]
Alle Leistungseigenschaften entsprechen ≥ ± 3-sigma

Genauigkeitskl
asse

-40...0°C /
-40…+32°F

0…+100°C / +32…+212°F +100...+150°C / 
+212…+302°F

0,075% 
0,1%

0,14 x TD + 0,14 0,105 x TD + 0,105 
Max. 0,075 x TD + 0,075 1

0,14 x TD + 0,14

0,2% 0,42 x TD + 0,42 0,315 x TD + 0,315 
Max. 0,225 x TD + 0,225 1

0,42 x TD + 0,42 

1 Der Höchstwert gilt für den gesamten Temperaturbereich. 

Einfluss der 
Umgebungs- 
Prozesstemperatur, 
keramisch-
metallische Messzelle

Thermische Änderung des Nullpunkts und der Spanne im Verhältnis zur eingestellten 
Messspanne. Gilt für digitale Schnittstellen (HART®, Profibus PA, Foundation Fieldbus) sowie 
für den analogen 4…20 mA-Stromausgang.
[% der eingestellten Messspanne je 28°C / 50°F]
Alle Leistungseigenschaften entsprechen ≥ ± 3-sigma

Genauigkeitskl
asse

-40...0°C /
-40…+32°F

0…+100°C / +32…+212°F +100...+150°C /
+212…+302°F

0,075% 
0,1%

0,21 x TD + 0,21 0,105 x TD + 0,105
Max. 0,075 x TD + 0,075 1

0,07 x TD + 0,07

0,2% 0,63 x TD + 0,63 0,315 x TD + 0,315
Max. 0,225 x TD + 0,225 1

0,21 x TD + 0,21

1 Der Höchstwert gilt für den gesamten Temperaturbereich. 
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Einfluss der 
Umgebungs-
/Prozesstemperatur 
für 
klimakompensierte 
Ausführung der 
keramisch-
metallischen 
Messzelle

Thermische Änderung des Nullpunkts und der Spanne im Verhältnis zum eingestellten 
Messbereich. Gilt für digitale Schnittstellen (HART®, Foundation Fieldbus, Profibus PA) sowie 
für den analogen 4...20 mA Stromausgang. 
[% der eingestellten Messspanne je 28°C / 50°F] 
Alle Leistungseigenschaften entsprechen ≥ ± 3-sigma

Messbereich -40...0°C /
-40…+32°F

0…+100°C / +32…+212°F +100...+150°C /
+212…+302°F

10 bar, 25 bar 0,14 x TD + 0,14 0,105 x TD + 0,105 
Max. 0,075 x TD + 0,075 1

0,14 x TD + 0,14

1 bar, 2,5 bar 0,28 x TD + 0,28 0,21 x TD + 0,21 
Max. 0,15 x TD + 0,15 1

0,28 x TD + 0,28

0,4 bar 0,42 x TD + 0,42 0,315 x TD + 0,315
Max. 0,225 x TD + 0,225 1

0,42 x TD + 0,42 

1 Der Höchstwert gilt für den gesamten Temperaturbereich. 

Langzeitstabilität
nach DIN 16086
und IEC 60770-1

Gilt für digitale Schnittstellen (HART®, Profibus PA, Foundation Fieldbus) sowie für den 
analogen 4…20 mA-Stromausgang. 
[% vom URL]

Piezoresistive / DMS Messzelle

Messbereiche > 1 bar <± 0,1 x TD/Jahr

Messbereiche > 1 bar, 
Füllflüssigkeit, synthetisches Öl, 
Elgiloy (2.4711) Membran

<± 0,15 x TD/Jahr

Messbereich 1 bar <± 0,15 x TD/Jahr

Messbereich 0,4 bar <± 0,35 x TD/Jahr

Metallisch-keramische Messzelle (für goldbeschichtete Membran, die Werte müssen mit 
Faktor 3 multipliziert werden)

Ein Jahr <± 0,05 x TD

Fünf Jahre <± 0,1 x TD

Zehn Jahre <± 0,2 x TD

Elektronik-TemperaturElektronik-TemperaturElektronik-TemperaturElektronik-Temperatur

Die Auswertung erfolgt über das Anzeige- und Bedienmodul für die Anzeige, den Stromausgang und den zusätzlichen 
Stromausgang für den Analogsignalausgang und HART®, Profibus PA und Foundation Fieldbus für den 
Digitalsignalausgang.

Betriebstemperatur / 
Nenntemperatur-
bereich 

-40…+85°C / -40…+185°F

Auflösung < 0,1 K

Genauigkeit bei 
-40...+85°C / 
-40…+185°F 

<± 3 K
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Betriebsbedingungen
TemperaturTemperaturTemperaturTemperatur

Ausführung Umgebungstemperatur Lager- und Transporttemperatur

Standardausführung -40...+80°C / -40...+176°F -60...+80°C / -76...+176°F

Ausführung IP66 / 
IP68
(1 bar / 14,5 psi)

-20...+80°C / -4...+176°F -20...+80°C / -4...+176°F

Ausführung IP68 
(25 bar / 362 psi), 
Anschlusskabel PUR 

-20...+80°C / -4...+176°F -20...+80°C / -4...+176°F

Ausführung IP68 
(25 bar / 362 psi), 
Anschlusskabel PE

-20...+60°C / -4...+140°F -20...+60°C / -4...+140°F

ProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperatur Piezoresistive / DMS Messzelle

Dichtung Sensorausführung

Standard Erweiterter 
Temperaturber
eich

Hygieneanschlüsse Ausführung für 
Sauerstoffanwendung
en

pabs ≥ 1 mbar pabs ≥ 1 mbar pabs ≥ 10 mbar pabs ≥ 10 mbar

Ohne 
Berücksichtigung der 
Dichtung 
(Prozessanschlüsse 
nach DIN 3852-A, 
EN 837)

-40…+105°C /
-40…+221°F
oder 
-20…+105°C /
-4…+221°F

- - - -20…+60°C /
-4…+140°F

FKM (VP2/A) -20…+105°C /
-4…+221°F

-20…+150°C /
-4…+302°F

-20…+85°C /
-4…+185°F

-20…+150°C /
-4...+302°F

EPDM (A+P 70.10-02)

FFKM (Perlast® G75S) -15…+105°C /
+5…+221°F

-15…+150°C /
+5…+302°F

-15…+85°C /
+5…+185°F

-15…+150°C /
+5...+302°F

-15…+60°C /
+5...+140°F)

FEPM (Fluoraz® 
SD890)

-5…+105°C /
+23…+221°F

- - - -5…+60°C /
+23…+140°F

TemperaturreduzierungTemperaturreduzierungTemperaturreduzierungTemperaturreduzierung Piezoresistive / DMS Messzelle

Ausführung Prozesstemperatur Umgebungstemperatur

+105°C / +221°F +85°C / +185°F +80°C / +176°F

+105°C / +221°F +40°C / +104°F

+150°C / +302°F +85°C / +185°F +80°C / +176°F

+150°C / +302°F +40°C / +104°F

SIP-ProzesstemperaturSIP-ProzesstemperaturSIP-ProzesstemperaturSIP-Prozesstemperatur (SIP = Sterilisation in Place)

Dampfschichtbildung 
für 2 Stunden

+150°C / +302°F (Gerätekonfiguration eignet sich für Dampf)

ProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperatur Metallisch-keramische Messzelle

Ausführung Temperaturbereich

pabs ≥ 50 mbar pabs ≥ 10 mbar pabs ≥ 1 mbar

Standard -12…+150°C / +10…+284°F -12…+120°C / +10…+248°F

Erweiterter 
Temperaturbereich

-12…+180°C / 
+10…+356°F

-12…+160°C / +10…+320°F

-12…+200°C / 
+10…+392°F
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Temperatur-DeratingTemperatur-DeratingTemperatur-DeratingTemperatur-Derating metallisch - keramische Messzelle

Ausführung Prozesstemperatur Maximale Umgebungstemperatur

+150°C / +302°F +110°C / +230°F +80°C / +176°F

+150°C / +302°F +60°C / +140°F

+180°C / +356°F +150°C / +302°F +80°C / +176°F

+180°C / +356°F +65°C / +149°F

+200°C / +392°F +160°C / +320°F +80°C / +176°F

+200°C / +392°F +65°C / +149°F

Weitere Einsatzbedingungen
GehäusewerkstoffGehäusewerkstoffGehäusewerkstoffGehäusewerkstoff AusführungAusführungAusführungAusführung Schutz nach Schutz nach Schutz nach Schutz nach 

IEC 60529IEC 60529IEC 60529IEC 60529
Schutz nach NEMASchutz nach NEMASchutz nach NEMASchutz nach NEMA

Kunststoff (PBT) Einkammer IP66 / IP67 Typ 4X

Zweikammer

Aluminium Einkammer IP66 / IP67 Typ 4X

IP68 (1 bar / 
14,5 psi)

-

Zweikammer IP66 / IP67 Typ 4X

Edelstahl 
(elektropoliert)

Einkammer IP66 / IP67 Typ 4X

IP69K

Edelstahl (Feinguss) Einkammer IP66 / IP67 Typ 4X

IP68 (1 bar / 
14,5 psi)

-

Zweikammer IP66 / IP67 Typ 4X

Edelstahl Transmitter, Ausführung mit 
externem Gehäuse

IP68 (25 bar / 
363 psi)

-

Anschluss des 
versorgenden 
Netzteils

Netzwerke der Überspannungskategorie III

Höhe über dem MeeresspiegelHöhe über dem MeeresspiegelHöhe über dem MeeresspiegelHöhe über dem Meeresspiegel

standardmäßig bis 2000 m (6562 ft)

mit angeschlossenem 
Überspannungsschutz

bis 5000 m (16404 ft)

Verschmutzungsgrad 2 (bei Verwendung mit erfülltem Gehäuseschutz)

Schutzart 
(IEC/EN 61010-1)

II
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Mechanische BeanspruchungMechanische BeanspruchungMechanische BeanspruchungMechanische Beanspruchung Piezoresistive / DMS Messzelle

Ausführung Ohne Kühlstrecke Mit Kühlstrecke

Alle 
Gehäuseausfüh
rungen

Doppelkammer
-
Edelstahlgehäu
se

Alle 
Gehäuseausfüh
rungen

Doppelkammer-Edelstahlgehäuse

Schwingungsfestigkeit 
1 bis 4 g bei 5...200 Hz 
nach EN 60068-2-6 
(Vibration mit 
Resonanz)

4 g (GL 
Kennlinie 2)

0,7 g (GL 
Kennlinie 1)

4 g (GL 
Kennlinie 2)

0,7 g (GL Kennlinie 1)

Stoßfestigkeit 2,3 ms 
nach EN 60068-2-27 
(mechanischer 
Schock)

50 g 50 g 20 g

Mechanische BeanspruchungMechanische BeanspruchungMechanische BeanspruchungMechanische Beanspruchung Metallisch-keramische Messzelle (je nach Geräteausführung)

Referenzbedingungen Einkammergehäuse Aluminium

Vibrationsfestigkeit 
nach EN 60068-2-6

1...4 g bei 5...200 Hz (Vibration mit Resonanz)

Stoßfestigkeit nach EN 
60068-2-27

50 g, 2,3 ms (mechanische Stoßbelastung), 2 g mit Zweikammergehäuse, Edelstahl

Werkstoffe
Medienberührte Bauteile (piezoresistive / DMS Messzelle)Medienberührte Bauteile (piezoresistive / DMS Messzelle)Medienberührte Bauteile (piezoresistive / DMS Messzelle)Medienberührte Bauteile (piezoresistive / DMS Messzelle)

Prozessanschluss 316L / 1.4404

Membran 316L / 1.4435

Membran für 
Messbereich ab 
100 bar 

Elgiloy® 2.4711

Dichtung für 
Prozessanschluss (im 
Lieferumfang)

Gewinde G1/2 (EN 837) Klingersil® C-4400

Gewinde G1 1/2 (DIN 3852) Klingersil® C-4400

M44 x 1,25 (DIN 13) FKM, FFKM und EPDM

M30 x 1,5 (DIN 13) FKM, FFKM und EPDM

FKM (VP2/A), EPDM (A+P 70.10-02), FFKM (Perlast® G75S), FEPM (Fluoraz® SD890)

Medienberührte Bauteile (metallisch - keramische Messzelle)Medienberührte Bauteile (metallisch - keramische Messzelle)Medienberührte Bauteile (metallisch - keramische Messzelle)Medienberührte Bauteile (metallisch - keramische Messzelle)

Prozessanschluss 316L / 1.4404

Membran Alloy C-276 / 2.4819, optional: goldbeschichtet 20 μ, gold-/rhodiumbeschichtet 5 μ/1 μ (nicht 
bei Geräten mit SIL-Qualifizierung)

Piezoresistive bzw. 
DMS Messzelle

Druckanschluss mit innenliegender Membrane
• Synthetisches Öl KN 77 ≤ 40 bar / 4MPa / 580 psi
• Halocarbonöl 6.3 KN 21 für Sauerstoffanwendungen ≤ 40 bar / 4MPa / 580 psi (nicht bei 

Vakuum und Absolutdruckmessbereichen < 1 bar / 100 kPa / 14,5 psi)
• Trockene Messzelle (ohne Füllflüssigkeit) für Druckbereiche > 40 bar / 4MPa / 580 psi

Druckanschlüsse mit frontbündiger Membrane
• Synthetisches Öl KN 77 für G1/2" und G1" Prozessanschlüsse (LU, P6, C5)
• Neobee Öl M 20 KN 59 (FDA-konform) bis 250 bar

Metallisch - 
keramische Messzelle

KN 92 medizinisches Weißöl (FDA-konform)

Dichtung für 
Prozessanschluss (im 
Lieferumfang)

Klingersil® C-4400

Gewinde G1/2 (EN 837) Klingersil® C-4400
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Gewinde G1 1/2 (DIN 
3852)

Klingersil® C-4400

M44 x 1,25 (DIN 13) FKM, FFKM und EPDM

Oberflächengüte, 
hygienische 
Prozessanschlüsse 

typ. Ra< 0.8 µm

Werkstoffe der nicht-medienberührten TeileWerkstoffe der nicht-medienberührten TeileWerkstoffe der nicht-medienberührten TeileWerkstoffe der nicht-medienberührten Teile

Sensorgehäuse Kunststoff PBT (Polyester), Aluminium AlSi10Mg niedriger Kupferanteil <0,4% 
(pulverbeschichtet, Basis: Polyester), 316L

Kabelverschraubung PA, Edelstahl, Messing

Kabelverschraubung: 
Dichtung, Verschluss

NBR, PA

Dichtung, 
Gehäusedeckel

Silikon SI 850 R, NBR silikonfrei

Sichtfenster 
Gehäusedeckel

Polycarbonat (UL-746-C gelistet), Glas mit Aluminium und Edelstahlfeinguss-Gehäuse

Erdungsklemme 316L

Externes Gehäuse - abweichende WerkstoffeExternes Gehäuse - abweichende WerkstoffeExternes Gehäuse - abweichende WerkstoffeExternes Gehäuse - abweichende Werkstoffe

Gehäuse und Sockel Kunststoff PBT (Polyester), 316L

Sockeldichtung EPDM

Dichtung unter 
Wandmontageplatte 
(nur für 316L mit 3A-
Zulassung)

EPDM

Sichtfenster 
Gehäusedeckel

Polycarbonat (UL-746-C gelistet)

Erdungsklemme 316Ti / 316L

Anschlusskabel mit IP 68 (25 bar) zwischen Transmitter und externem ElektronikgehäuseAnschlusskabel mit IP 68 (25 bar) zwischen Transmitter und externem ElektronikgehäuseAnschlusskabel mit IP 68 (25 bar) zwischen Transmitter und externem ElektronikgehäuseAnschlusskabel mit IP 68 (25 bar) zwischen Transmitter und externem Elektronikgehäuse

Kabelabdeckung PE, PUR

Typenschildhalterung 
an Kabel

PE-hart

Anschlusskabel mit 
IP 68 (1 bar) fest an 
Sensor 
angeschlossen.

PE, PUR

Prozessanschluss
Gewinde ab G1/2 und 1/2-14 NPT (Innengewinde)

Flansche ab DN 25 (DIN / EN) / 1" (ASME)

Flansche mit Tubus ab DN 25 (DIN / EN) / 1" (ASME)

Sonstige 
Verbindungen

ISO 2852 / DIN 32676, DIN 11851, Neumo BioConnect / BioControl, Varivent, DRD, SMS und 
PMC

Maximale Anzugsmomente für metrische ProzessanschlüsseMaximale Anzugsmomente für metrische ProzessanschlüsseMaximale Anzugsmomente für metrische ProzessanschlüsseMaximale Anzugsmomente für metrische Prozessanschlüsse

G1/4, G1/2 50 Nm / 36,88 ft lb

G1/2 frontbündig, G1 
frontbündig

40 Nm / 29,5 ft lb

G1 1/2 frontbündig 
(piezoresisitive 
Messzelle)

40 Nm / 29,5 ft lb

G1 1/2 frontbündig 
(keramische/metallisc
he Messzelle)

200 Nm / 147,5 ft lb
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Maximale Anzugsmomente für nicht-metrische ProzessanschlüsseMaximale Anzugsmomente für nicht-metrische ProzessanschlüsseMaximale Anzugsmomente für nicht-metrische ProzessanschlüsseMaximale Anzugsmomente für nicht-metrische Prozessanschlüsse

1/2 NPT innen, 
1/4 NPT, 
≤ 40 bar/500 psig

50 Nm / 36,88 ft lb

1/2 NPT innen, 
1/4 NPT, 
> 40 bar/500 psig

200 Nm / 147,5 ft lb

7/16 NPT für Rohr 1/4" 40 Nm / 29,5 ft lb

9/16 NPT für Rohr 3/8" 50 Nm / 36,88 ft lb

Maximale Anzugsmomente für NPT Kabelverschraubungen und Conduit-RohreMaximale Anzugsmomente für NPT Kabelverschraubungen und Conduit-RohreMaximale Anzugsmomente für NPT Kabelverschraubungen und Conduit-RohreMaximale Anzugsmomente für NPT Kabelverschraubungen und Conduit-Rohre

Kunststoffgehäuse 10 Nm / 7,376 lbf ft

Aluminiumgehäuse 50 Nm / 36,88 ft lb

Edelstahlgehäuse 50 Nm / 36,88 ft lb

Elektrische Anschlüsse
Mechanisch - StandardMechanisch - StandardMechanisch - StandardMechanisch - Standard

Kabeleinführung M20 x 1,5, 1/2-14 NPT

Kabelverschraubung M20 x 1,5, 1/2-14 NPT

Blindstopfen M20 x 1,5, 1/2-14 NPT

Verschlusskappe M20 x 1,5, 1/2-14 NPT

Steckverbinderoption M12 x 1, Harting HAN 7D, 8D, 7/8" FF

Werkstoff 
Kabelverschraubung / 
Dichtungseinsatz

Leitungsdurchmesser

5…9 mm / 
0,20...0,35¨ 

6…12 mm / 
0,24...0,47¨ 

7...12 mm / 
0,27...0,47" 

10…14 mm / 0,39...0,55" 

PA / NBR X X - X

Messing, vernickelt / 
NBR

X X - -

Edelstahl / NBR - - X -

AderquerschnittAderquerschnittAderquerschnittAderquerschnitt (Federkraftklemmen)

Massivdraht, 
Litzendraht

0,2...2,5 mm² (AWG 24...14)

Litzendraht mit 
Endhülse

0,2...1,5 mm² (AWG 24...16)

Mechanisch - Anzeige- und BedienmodulMechanisch - Anzeige- und BedienmodulMechanisch - Anzeige- und BedienmodulMechanisch - Anzeige- und Bedienmodul

Anzeigeelement Anzeige mit Hintergrundbeleuchtung in 90°-Schritten drehbar

Messwertanzeige 5 Stellen (13x7 mm / 0,51x0,27")

Bedienelemente 4 Tasten [OK], [->], [+], [ESC]

Bluetooth-
Schnittstelle (optional)

Bluetooth LE 4.1

Max. Teilnehmer 1

Effektiver Messbereich typ. 25 m / 82 ft (je nach Bedingungen vor Ort)

Bluetooth-Schalter [On], [Off]

Schutzart Nicht montiert IP20

In Gehäuse ohne Deckel montiert IP40

Werkstoffe ABS Gehäuse

Polyesterfolie mit Sichtfenster

Funktionale Sicherheit SIL nicht-reaktiv

Bei Umgebungstemperaturen unter -20°C / -4°F kann die Ablesbarkeit der Anzeige beeinträchtigt sein
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Mechanisch - IP66 / IP68 (1 bar)Mechanisch - IP66 / IP68 (1 bar)Mechanisch - IP66 / IP68 (1 bar)Mechanisch - IP66 / IP68 (1 bar)

Anschlusskabel

Aufbau 
Verbindungsleitung

Vier Adern, eine Druckausgleichkapillare, ein Tragseil, Schirmgeflecht, Metallfolie und Mantel

Aderquerschnitt 0,5 mm2 / AWG 20

Aderwiderstand 0,037 Ω/m / 0,012 Ω/ft

Standardlänge 5 m / 16,40 ft

Max. Länge 180 m / 590,5 ft

Min. Biegeradius 25 mm / 0,98" bei 25°C / 77°F

Durchmesser ca. 8 mm / 0,31"

Werkstoff PE (schwarz)

PUR (blau)

Mechanisch - Elektronische DifferenzdruckmessungMechanisch - Elektronische DifferenzdruckmessungMechanisch - Elektronische DifferenzdruckmessungMechanisch - Elektronische Differenzdruckmessung

Verbindungskabel zwischen Master- und Slave-Sensor

Datenübertragung Digital (I²C-Bus)

Aufbau 
Verbindungsleitung

vier Adern, ein Tragseil, Schirmgeflecht, Metallfolie, Mantel

Aderquerschnitt 0,34 mm² / AWG 22

Aderwiderstand < 0,05 Ω/m / 0,015 Ω/ft

Standardlänge 5 m / 16,40 ft

Max. Länge 25 m / 82 ft

Min. Biegeradius 25 mm / 0,98" bei 25°C / 77°F

Durchmesser ca. 8 mm / 0,31"

Werkstoff PE (schwarz) 
PUR (blau)

Mechanisch - IP68 (25 bar)Mechanisch - IP68 (25 bar)Mechanisch - IP68 (25 bar)Mechanisch - IP68 (25 bar)

Verbindungskabel zwischen IP68-Gerät und externem Gehäuse

Aufbau Vier Adern, eine Druckausgleichkapillare (nicht bei Ex d-Ausführung), ein Tragseil, 
Schirmgeflecht, Metallfolie und Mantel

Aderquerschnitt 0,5 mm2 / AWG 20

Aderwiderstand 0,037 Ω/m / 0,012 Ω/ft

Standardlänge 5 m / 16,40 ft

Max. Länge 180 m / 590,5 ft

Min. Biegeradius 25 mm / 0,98" bei 25°C / 77°F

Durchmesser ca. 8 mm / 0,31"

Werkstoff PE (schwarz) 
PUR (blau) 

Kabeleinführung / Stecker

Externes Gehäuse 1 x Kabelverschraubung M20 x 1,5 (Kabel Ø 5...9 mm), 1 x Blindstopfen M20 x 1,5

1 x Stecker (je nach Ausführung), 1 x Blindstopfen M20 x 1,5

Federkraftklemmen 
für Aderquerschnitt 
bis

2,5 mm2 / AWG 14
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ElektrischElektrischElektrischElektrisch

Betriebsspannung Nicht Ex-Gerät: 9,6...35 VDC

Ex ia Gerät: 9,6...30 VDC

Ex d Gerät: 9,6...35 VDC

Hintergrundbeleuchtung Display ab 16 VDC

Elektronischer Differenzdruck ab 12 VDC

Verpolschutz Integriert

Zulässige 
Restwelligkeit

Nicht Ex-Geräte für Un 12 VDC (9,6 VDC < UB < 14 VDC) ≤ 0,7 Veff (16...400 
Hz)
für Un 24 VDC (18 VDC < UB < 35 VDC) ≤ 1,0 Veff (16...400 Hz)

Ex ia d Geräte und Ex ia Geräte für Un 24 VDC (18 VDC < UB < 35 VDC) ≤ 1,0 Veff (16...400 Hz)

Bürde RL,max= (UB-9,6) / 22 mA

Potentialverbindungen 
und elektrische 
Trennmaßnahmen im 
Gerät

Elektronik: Nicht potentialgebunden

Referenzspannung: 500 V AC (galvanische Trennung zwischen Elektronik und Metallgehäuse 
-Teile)

Leitfähige Verbindung: zwischen Erdungsklemme und Prozessanschluss aus Metall

Überspannungskatego
rie

III

Schutzklasse II

Ausgangssignal
Ausgangssignal 4...20 mA / HART®-Version 7.3

3,8...20,5 mA / HART®-Version 7.3 (Werkseinstellung gem. NAMUR Empfehlung)

Signalauflösung 0,3 µA

Ausfallsignal des 
Stromausgangs 
(einstellbar)

Hochalarm ≥ 21 mA
Tiefalarm ≤ 3,6 mA
Letzter gültiger Messwert (nicht möglich mit SIL)

Max. Ausgangsstrom 21,5 mA

Einschaltphase Hochlaufzeit bei 
Betriebsspannung UB:

≥ 12 VDC ≤ 9 s

< 12 VDC ≤ 22 s

Einschaltstrom: ≤ 10 mA für 5 ms nach dem Einschalten, danach ≤ 3,6 mA

Zusätzlicher StromausgangZusätzlicher StromausgangZusätzlicher StromausgangZusätzlicher Stromausgang (optional)

Ausgangssignal 4...20 mA (passiv)

Ausgangssignalbereic
h

3,8…20,5 mA (Standardeinstellung)

Signalauflösung 0,3 μA

Ausfallsignal des 
zweiten 
Stromausgangs 
(einstellbar)

Hochalarm ≥ 21 mA
Tiefalarm ≤ 3,6 mA,
Letzter gültiger Messwert (nicht möglich mit SIL)

Max. Ausgangsstrom 21,5 mA

Einschaltstrom ≤ 10 mA für 5 ms nach dem Einschalten, ≤ 3,6 mA

Bürde Bürdenwiderstand, siehe Kapitel "Spannungsversorgung"
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Zulassungen und Zertifikate
CE Das Gerät erfüllt die gesetzlichen Vorschriften der EG-Richtlinien. Der Hersteller bestätigt die 

Einhaltung dieser Vorschriften mit Aufbringung des CE-Zeichens.

Elektromagnetische 
Verträglichkeit (EMV)

EMV-Konformität für EN 61326-1:2013, EN 61326-2-3:2013, EN 61326-2-5:2013, EN 61326-3-
2:2008

NAMUR NE 21 - Elektromagnetische Verträglichkeit von Betriebsmitteln
NE 43 - Signalpegel für die Ausfallinformation von Messumformern
NE 53 - Kompatibilität von Feldgeräten und Anzeige-/Bedienkomponenten
NE 107 - Selbstüberwachung und Diagnose von Feldgeräten

Einteilung nach 
Druckgeräterichtlinie 
(DGRL 2014/68/EU)

Für Gase der Fluidgruppe 1 und Flüssigkeiten der Fluidgruppe 1 werden die Anforderungen 
nach Artikel 4, Absatz (3) (gute Ingenieurpraxis) erfüllt.
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2.2  Abmessungen und Gewicht

Die folgenden Maßzeichnungen stellen nur einen Auszug der möglichen Versionen dar. 
Detaillierte Maßzeichnungen können einzeln angefordert werden.

Abbildung 2-1: Aluminiumgehäuse

1  Einkammer
2  Zweikammer

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 116 4,57

b 86 3,39

c 116 4,57

d 87 3,43

e 86 3,39

f 120 4,72

Mit eingebauten Anzeige- und Bedienmodul vergrößert sich die Gehäusehöhe um 
18 mm / 0,71 Zoll.

Gehäuseausführung Gewicht [kg] Gewicht [lb]

Einkammer, Aluminium 0,83 1,84

Zweikammer, Aluminium 1,24 2,73
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Abbildung 2-2: Aluminiumgehäuse in Ausführung IP66 / IP68 (1 bar) 

1  Einkammer
2  Zweikammer

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 150 5,91

b 86 3,39

c 116 4,57

d 105 4,13

e 120 4,72

f M20 x 1,5

g M20 x 1,5 / 1/2-14 NPT

h M16 x 1,5

g

h

e

f f

Mit eingebauten Anzeige- und Bedienmodul vergrößert sich die Gehäusehöhe um 
18 mm / 0,71 Zoll.
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Abbildung 2-3: Edelstahlgehäuse

1  Einkammer, Edelstahl elektropoliert
2  Einkammer, Feinguss
3  Zweikammer, Feinguss

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 59 2,32

b 80 3,15

c 112 4,41

d 69 2,72

e 79 3,11

f 117 4,61

g 87 3,42

h 120 4,72

Mit eingebauten Anzeige- und Bedienmodul vergrößert sich die Gehäusehöhe um 
9 mm / 0,35 inch oder 18 mm / 0,71 inch.

Gehäuseausführung Gewicht [kg] Gewicht [lb]

Einkammer, Edelstahl elektropoliert 0,73 1,61

Einkammer, Feinguss 1,31 2,89

Zweikammer, Feinguss 2,86 6,31
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Abbildung 2-4: Edelstahlgehäuse in Ausführung IP66 / IP68 (1 bar) 

1  Einkammer, Edelstahl elektropoliert
2  Einkammer, Feinguss
3  Zweikammer, Feinguss

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 93 3,66

b 80 3,15

c 112 4,41

d 103 4,06

e 79 3,11

f 117 4,61

g 105 4,13

h 86 3,39

i 120 4,72

k M20 x 1,5 / 1/2-14 NPT

l M20 x 1,5

m M16 x 1,5

e

f

g

h

i

Mit eingebauten Anzeige- und Bedienmodul vergrößert sich die Gehäusehöhe um 
9 mm / 0,35 inch oder 18 mm / 0,71 inch.
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Abbildung 2-5: Edelstahl (elektropoliert) IP69K Version

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 59 2,32

b 80 3,15

c 104 4,10

Mit eingebauten Anzeige- und Bedienmodul vergrößert sich die Gehäusehöhe um 
9 mm / 0,35 Zoll.

Gehäuseausführung Gewicht [kg] Gewicht [lb]

Einkammer, Edelstahl elektropoliert 0,73 1,61
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Abbildung 2-6: Kunststoffgehäuse

1  Einkammer
2  Zweikammer

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 69 2,72

b 79 3,11

c 112 4,41

d 84 3,31

e 79 3,11

f 112 4,41

Mit eingebauten Anzeige- und Bedienmodul vergrößert sich die Gehäusehöhe um 
9 mm / 0,35 Zoll.

Gehäuseausführung Gewicht [kg] Gewicht [lb]

Einkammer, Kunststoff 0,40 0,88

Zweikammer, Kunststoff 0,51 1,13
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Abbildung 2-7: Externes Gehäuse

1  Kabelabgang, seitlich
2  Kabelabgang, axial
3  Kunststoff-Einkammergehäuse (Sockel aus Kunststoff)
4  Edelstahl-Einkammergehäuse (Sockel aus Edelstahl)

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 42 1,65

b 108 4,25

c 42 1,65

d 80 3,15

e 82 3,23

f 59 2,32

g 110 x 90 4,33 x 3,54

h 66 2,60

i 51 2,01

k 110 x 90 4,33 x 3,54

e

f

g

h

i

k
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Abbildung 2-8: Montageplatte

Abmessung [mm] Abmessung [Zoll]

a 93 3,66

b 110 4,33

c 90 3,54

d 70 2,76

e 3 0,12

f 8 0,31

e f
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Abbildung 2-9: Zurückgesetztes Gewinde

1  Gewinde ISO 228 G1/2 EN837-1
2  Gewinde DIN13 M20 x 1,5 EN 837-1
3  Gewinde ISO 228 G1/2 - G1/4 Innengewinde DIN 3852

Abmessung [mm] a b c d e f

1 58 23 6 3 - SW 27

2 58 23 6 3 - SW 27

3 120 20 17,5 - - SW 27

Abmessung [Zoll] a b c d e f

1 2,28 0,91 0,24 0,12 - 1,06

2 2,28 0,91 0,24 0,12 - 1,06

3 4,70 0,79 0,69 - - 1,06

f
ff

Bei der Ausführung mit "zweiter Prozessbarriere" erhöht sich das Längenmaß 
um 17 mm / 0,67".
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Abbildung 2-10: Zurückgesetztes Gewinde

1  Gewinde ANSI 1/2 NPT - 1/4 NPT-Innengewinde 

Abmessung [mm] a b c d e f

1 54 19 - - - SW 27

Abmessung [Zoll] a b c d e f

1 2,13 0,75 - - - 1,06

f

Bei der Ausführung mit "zweiter Prozessbarriere" erhöht sich das Längenmaß
um 17 mm / 0,67".
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Abbildung 2-11: Gewinde frontbündig

1  Gewinde ANSI 1 1/2 NPT
2  Gewinde ISO 228 G1/2, DIN 3852

Abmessung [mm] a b c d e f

1 78 22 55 - - SW 46

2 79 22 55 - - SW 46

Abmessung [Zoll] a b c d e f

1 3,07 0,87 2,17 - - 1,81

2 3,11 0,87 2,17 - - 1,81

f f
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Abbildung 2-12: Gewinde frontbündig

1  Gewinde ISO 228 G1/2 mit radialen O-Ring
2  Gewinde ISO 228 G1 mit radialen O-Ring

Abmessung [mm] a b c d e f

1 58 20,5 18 - - SW 27

2 59 20,5 30 - - SW 41

Abmessung [Zoll] a b c d e f

1 2,28 0,81 0,71 - - 1,06

2 2,32 0,81 1,18 - - 1,61

ff

Bei der Ausführung mit "zweiter Prozessbarriere" erhöht sich das Längenmaß
um 17 mm / 0,67".
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Abbildung 2-13: Hygieneanschluss 150°C / 302°F

1  Clamp DN50 2" PN16, DIN 32676 / ISO 2852
2  Hygienischer Anschluss mit Nutüberwurfmutter F40 PN25
3  Varivent N50-40 PN25

Abmessung [mm] a b c d e f

1 79 - 64 - - -

2 79 - 78 - - -

3 79 - 84 - - -

Abmessung [Zoll] a b c d e f

1 3,11 - 2,52 - - -

2 3,11 - 3,07 - - -

3 3,11 - 3,31 - - -

Bei der Ausführung mit "zweiter Prozessbarriere" erhöht sich das Längenmaß
um 17 mm / 0,67".
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Abbildung 2-14: Hygieneanschluss 150°C / 302°F

1  Bundstutzen DIN 11851, DN40 PN40
2  Bundstutzen DIN 11864-1 Form A; DN50 PN 40
3  Flansch DRD PN40

Abmessung [mm] a b c d e f

1 79 - 78 - - -

2 82 - 92 - - -

3 79 - 105 65 - -

Abmessung [Zoll] a b c d e f

1 3,11 - 3,05 - - -

2 3,23 - 3,60 - - -

3 3,11 - 4,13 2,56 - -

Bei der Ausführung mit "zweiter Prozessbarriere" erhöht sich das Längenmaß
um 17 mm / 0,67".



2 TECHNISCHE DATEN 

34 

OPTIBAR PM 5060 C

www.krohne.com 01/2021 - 4003436902 - TD OPTIBAR PM 5060 C R02 de

Flanschanschluss nach DIN 2501 bzw. ASME B16.5

Abbildung 2-15: Abmessungen - Flansch 

1  Flanschanschluss 
2  Flanschanschluss mit Tubus

e
f
g

h

i

Abmessung [mm] a b c d e f g h i

DN40 PN40 Form C 80 4 x Ø 18 18 3 88 110 150 - -

DN50 PN40 Form C 80 4 x Ø 18 20 3 102 125 165 - -

DN50 PN40 Form C
mit Tubus

80 4 x Ø 18 20 3 102 125 165 40...
110

25...300

DN80 PN40 Form C 80 8 x Ø 18 24 3 138 160 200 - -

2" Class 150 lb RF 80 4 x Ø 19,1 19,1 3,2 91,9 120,7 152,4 - -

3" Class 150 lb RF 80 4 x Ø 19,1 23,9 3,2 127 152,4 190,5 - -

Abmessung [Zoll] a b c d e f g h i

DN40 PN40 Form C 3,15 4 x Ø 0,71 0,71 0,12 3,46 4,33 5,91 - -

DN50 PN40 Form C 3,15 4 x Ø 0,71 0,79 0,12 4,02 4,92 6,50 - -

DN50 PN40 Form C
mit Tubus

3,15 4 x Ø 0,71 0,79 0,12 4,02 4,92 6,50 1,57...
4,33

0,98...11,81

 DN80 PN40 Form C 3,15 8 x Ø 0,71 0,95 0,12 5,43 6,30 7,87 - -

2" Class 150 lb RF 3,15 4 x Ø 0,75 0,75 0,13 3,62 4,75 6 - -

3" Class 150 lb RF 3,15 4 x Ø 0,75 0,94 0,13 5 6 7,50 - -

Bei der Ausführung mit "zweiter Prozessbarriere" erhöht sich das Längenmaß
um 17 mm / 0,67".
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2.3  Druckbereiche

AbgleichAbgleichAbgleichAbgleich

Angaben beziehen sich auf den Nennmessbereich, Druckwerte kleiner als -1 bar können nicht 
eingestellt werden

Einstellbereich des Min. / Max.-Abgleichs bezogen auf den Nennmessbereich:

• Prozentwert (-10...110%)
• Druckwert (-20...120%)

Einstellbereich des Zero-/Span-Abgleichs bezogen auf den Nennmessbereich

• Zero (-20...+95%)
• Span (-120...+120%)
• Differenz zwischen Zero und Span: max. 120% des Nennmessbereichs

Füllstand (Min.-/Max.-Abgleich)

• Prozentwert -10...110%
• Druckwert -120...120%

Differenzdruck 1 (Zero-/Span-Abgleich)

• Zero -95...+95%
• Span: -120...+120%

Dichte 1 (Min.-/Max.-Abgleich)

• Prozentwert -10...110%

• Dichtewert entsprechend den Messbereichen in kg/dm3

Trennschicht 1 (Min.-/Max.-Abgleich)

• Prozentwert -10...110%
• Höhenwert entsprechend den Messbereichen in m

1 Ausschließlich verfügbar bei aktiviertem Slave-Sensor für elektronischen Differenzdruck

Empfohlener maximaler Turn down (TD): 20:1 (keine Begrenzung)

Nennmessbereiche und Überlastbarkeit in bar/kPa Nennmessbereiche und Überlastbarkeit in bar/kPa Nennmessbereiche und Überlastbarkeit in bar/kPa Nennmessbereiche und Überlastbarkeit in bar/kPa 

Die Angaben dienen zur Übersicht und beziehen sich auf die Messzelle. Einschränkungen durch 
Werkstoff und Bauform des Prozessanschlusses sind möglich. Es gelten jeweils die Angaben 
des Typenschilds.
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2.3.1  Piezoresistive bzw. DMS Messzelle

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck

RelativdruckRelativdruckRelativdruckRelativdruck

0…+0,4 bar / 0…+40 kPa +1,2 bar / +120 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+1 bar / 0…+100 kPa +3 bar / +300 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+2,5 bar / 0…+250 kPa +7,5 bar / +750 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+10 bar / 0…+1000 kPa +30 bar / +3000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+25 bar / 0…+2500 kPa +75 bar / +7500 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+40 bar / 0…+4000 kPa +120 bar / +12000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+100 bar / 0…+10000 kPa +200 bar / +20000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+250 bar / 0…+25000 kPa +500 bar / +50000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+600 bar / 0…+60000 kPa +1200 bar / +120000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+1000 bar / 0…+100000 kPa +1500 bar / +150000 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...0 bar / -100...0 kPa +3 bar / +300 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+1,5 bar / -100...+150 kPa +7,5 bar / +7500 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+5 bar / -100...+500 kPa +15 bar / +1500 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+10 bar / -100...+1000 kPa +30 bar / +3000 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+25 bar / -100...+2500 kPa +75 bar / +7500 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+40 bar / -100...+4000 kPa +120 bar / +12000 kPa -1 bar / -100 kPa

-0,2...+0,2 bar / -20...+20 kPa +1,2 bar / +120 kPa -1 bar / -100 kPa

-0,5...+0,5 bar / -50...+50 kPa +3 bar / +300 kPa -1 bar / -100 kPa

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck

AbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruck

0…+1 bar / 0…+100 kPa +3 bar / +300 kPa 0 bar abs.

0…+2,5 bar / 0…+250 kPa +7,5 bar / +750 kPa 0 bar abs.

0…+10 bar / 0…+1000 kPa +30 bar / +3000 kPa 0 bar abs.

0…+25 bar / 0…+2500 kPa +75 bar / +7500 kPa 0 bar abs.

0…+40 bar / 0…+4000 kPa +120 bar / +12000 kPa 0 bar abs.

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck

RelativdruckRelativdruckRelativdruckRelativdruck

0...+5 psi +15 psi -14,51 psi

0...+15 psi +45 psi -14,51 psi

0...+30 psi +90 psi -14,51 psi

0...+150 psi +450 psi -14,51 psi

0...+300 psi +900 psi -14,51 psi

0...+500 psi +1500 psi -14,51 psi

0...+1450 psi +3000 psi -14,51 psi

0...+3000 psi +6000 psi -14,51 psi

0...+9000 psi +18000 psi -14,51 psi

0...+15000 psi +22500 psi -14,51 psi
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-14,5...0 psi +45 psi -14,51 psi

-14,5...+20 psi +90 psi -14,51 psi

-14,5...+150 psi +450 psi -14,51 psi

-14,5...+300 psi +900 psi -14,51 psi

-14,5...+600 psi +1200 psi -14,51 psi

-3...+3 psi +15 psi -14,51 psi

-7...+7 psi +45 psi -14,51 psi

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck

AbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruck

0...+15 psi +45 psi 0 psi

0...+30 psi +90 psi 0 psi

0...+150 psi +450 psi 0 psi

0...+300 psi +600 psi 0 psi

0...+500 psi +1500 psi 0 psi

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck
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2.3.2  Metallisch - keramische Messzelle

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck

RelativdruckRelativdruckRelativdruckRelativdruck

0…+0,1 bar / 0…+40 kPa +15 bar / +1500 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+0,4 bar / 0…+40 kPa +30 bar / +3000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+1 bar / 0…+100 kPa +35 bar / +3500 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+2,5 bar / 0…+250 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+5 bar / 0…+500 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+10 bar / 0…+1000 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

0…+25 bar / 0…+2500 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...0 bar / -100...0 kPa +35 bar / +3500 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+1,5 bar / -100...+150 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

-1…+5 bar / 0…+500 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+10 bar / -100...+1000 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

-1...+25 bar / -100...+2500 kPa +50 bar / +5000 kPa -1 bar / -100 kPa

-0,05...+0,05 bar / -5...+5 kPa +15 bar / +5000 kPa -0,2 bar / -20 kPa

-0,2...+0,2 bar / -20...+20 kPa +20 bar / +2000 kPa -1 bar / -100 kPa

-0,5...+0,5 bar / -50...+50 kPa +35 bar / +3500 kPa -1 bar / -100 kPa

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck

AbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruck

0…+1 bar / 0…+100 kPa +35 bar / +3500 kPa 0 bar abs.

0…+2,5 bar / 0…+250 kPa +50 bar / +5000 kPa 0 bar abs.

0...+5,0bar / 0...+500 kPa +50 bar / +5000 kPa 0 bar abs.

0…+10 bar / 0…+1000 kPa +50 bar / +5000 kPa 0 bar abs.

0…+25 bar / 0…+25000 kPa +50 bar / +5000 kPa 0 bar abs.

Nennmessbereich Maximaler Druck) Mindestdruck

RelativdruckRelativdruckRelativdruckRelativdruck

0...+1,5 psi +220 psi -14,51 psi

0...+5 psi +435 psi -11,60 psi

0...+15 psi +510 psi -14,51 psi

0...+30 psi +725 psi -14,51 psi

0...+150 psi +725 psi -14,51 psi

0...+300 psi +725 psi -14,51 psi

-14,5...0 psi +510 psi -14,51 psi

-14,5...+20 psi +725 psi -14,51 psi

-14,5...+150 psi +725 psi -14,51 psi

-14,5...+300 psi +725 psi -14,51 psi

-3...+3 psi +290 psi -14,51 psi

-7...+7 psi +525 psi -14,51 psi
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2.4  Thermische Änderung des Stromausgangs

Gilt für den analogen 4…20 mA Stromausgang und bezieht sich auf die eingestellte Messspanne
< 0,05% / 10 K, max. < 0,15%, jeweils bei -40…+80°C / -40…+176°F

Nennmessbereich Maximaler Druck Mindestdruck

AbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruckAbsolutdruck

0...+15 psi +525 psi 0 psi

0...+30 psi +725 psi 0 psi

0...+150 psi +725 psi 0 psi

0...+300 psi +725 psi 0 psi

Abbildung 2-16: Thermische Änderung des Stromausgangs 

1  Fallende Kennlinie
2  Steigende Kennlinie
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2.5  Dynamisches Verhalten des Stromausgangs

Diese Kenngrößen sind abhängig von Füllmedium, Temperatur und ggf. Druckmittlersystem.

Abbildung 2-17: Verhalten bei sprunghafter Änderung der Prozessgröße.
 t1 - Totzeit; t2 - Anstiegszeit; t3 - Sprungantwortzeit 

1  Prozessvariable
2  Ausgangssignal

Standard IP68 (25bar)

Totzeit (t1) ≤ 25 ms ≤ 50 ms

Anstiegszeit 10...90% (t2) ≤ 55 ms ≤ 150 ms

Sprungantwortzeit (t3) ≤ 80 ms ≤ 200 ms

Dämpfung (63% der 
Eingangsgröße)

0…999 Sekunden, in 0,1 Sekunden-Schritten einstellbar
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3.1  Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Prozessdruckmessumformer OPTIBAR PM 5060 C ist für die Messung von Prozessdruck 
und Füllstand von Gasen, Dämpfen und Flüssigkeiten und Applikationen mit höheren 
Temperaturen und hohen Drücken geeignet. Zusätzlich bietet der OPTIBAR PM 5060 C in 
Kombination mit einem Slave-Sensor die Möglichkeit zur elektronischen 
Differenzdruckmessung von Differenzdruck, Füllstand, Dichte und Trennschicht. Die 
verfügbaren Messbereiche und die jeweils zulässigen Überlasten sind auf dem Typenschild 
angegeben. Für Details siehe Technische Daten auf Seite 9. Zur bestimmungsgemäßen 
Verwendung gehören auch folgende Punkte:

• Die Anweisungen in diesem Dokument müssen beachtet und befolgt werden.
• Die technischen Grenzwerte müssen eingehalten werden (Weitere Information siehe 

Technische Daten auf Seite 9).
• Die Montage und Bedienung des Geräts darf nur durch geeignetes Fachpersonal erfolgen.
• Die allgemeinen Regeln der Technik müssen eingehalten werden.

3.2  Installationsvorgaben

Nur der korrekte Einbau des Messumformers und der/den ggf. dazugehörenden 
Wirkdruckleitung(en) gewährleisten die Genauigkeit der Messung. Dabei sollten extreme 
Umgebungsbedingungen, wie große Temperaturänderungen, Schwingungen und Schocks von 
der Messanordnung möglichst ferngehalten werden.

3.3  Belüftung

Die Belüftung für das Elektronikgehäuse wird über ein Filterelement im Bereich der 
Kabelverschraubungen realisiert, das luftdurchlässig aber feuchtigkeitssperrend ist.

Bei Geräten, die in explosionsgefährdeten Bereichen eingesetzt werden, gelten zusätzlich die 
sicherheitstechnischen Hinweise.

Die Verantwortung für den Einsatz der Messgeräte hinsichtlich Eignung, bestimmungsgemäßer 
Verwendung und Korrosionsbeständigkeit der verwendeten Werkstoffe gegenüber dem 
Messstoff liegt allein beim Betreiber.

Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die aus unsachgemäßem oder nicht 
bestimmungsgemäßem Gebrauch entstehen.

Beachten Sie unbedingt die einschlägigen Richtlinien, Verordnungen, Normen sowie die 
Unfallverhütungsvorschriften (z. B. VDE/VDI 3512, DIN 19210, VBG, Elex V, usw.).

Um eine wirksame Belüftung zu gewährleisten, muss das Filterelement immer frei von 
Ablagerungen sein.

Verwenden Sie zur Reinigung des Gehäuses keinen Hochdruckreiniger. Das Filterelement 
könnte beschädigt werden und als Folge Feuchtigkeit in das Gehäuse dringen. Ausgenommen 
davon ist das Einkammergehäuse in Schutzklasse IP69K.
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1  Einkammergehäuse Kunststoff, Edelstahl Feinguss
2  Einkammergehäuse Aluminium
3  Einkammergehäuse Edelstahl elektropoliert
4  Zweikammergehäuse Kunststoff
5  Zweikammergehäuse Aluminium
6  Einkammergehäuse IP69k
7  Filterelement
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3.4  Messanordnung bei Prozessdruckmessung

Folgende Punkte sind bei dieser Applikation zu beachten:
• Der Messumformer muss oberhalb der Messstelle montiert werden.

Abbildung 3-1: Messanordnung bei Prozessdruckmessung von Gasen

1  Drucktransmitter
2  Absperrventil
3  Entnahmestelle
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3.5  Messanordnung bei Dampfmessung

Folgende Punkte sind bei dieser Applikation zu beachten:
• Der Druckmessumformer sollte über ein Wassersackrohr angeschlossen werden, um die 

Messzelle vor unzulässig hohen Temperaturen schützen.
• Das Wassersackrohr darf nicht isoliert werden.
• Bei Heißdampf muss das Wassersackrohr vor Inbetriebnahme mit Wasser gefüllt werden.

Abbildung 3-2: Messanordnung bei Dampfmessung

1  Drucktransmitter
2  Absperrventil
3  Wassersackrohr
4  Entnahmestelle
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3.6  Messanordnung bei Flüssigkeitsmessung

Folgende Punkte sind bei dieser Applikation zu beachten:
• Der Druckmessumformer muss unterhalb der Messstelle montiert werden.

3.7  Messanordnung bei Füllstandmessung

Folgende Punkte sind bei dieser Applikation zu beachten:
• Der Druckmessumformer muss unterhalb des niedrigsten Füllstandes montiert werden.
• Der Druckmessumformer sollte vom Befüll-, Entleerungsstrom und Druckstößen eines 

Rührwerks geschützt montiert werden.

Abbildung 3-3: Messanordnung bei Flüssigkeitsmessung

1  Entnahmestelle
2  Absperrventil
3  Drucktransmitter

Abbildung 3-4: Messanordnung bei Füllstandmessung

1  Drucktransmitter
2  Tank
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3.8  Externes Gehäuse

Zur leichteren Montage des externen Gehäuses wird optional eine Montageplatte angeboten. 
Weitere Informationen siehe Technische Daten auf Seite 9.

Ausführung IP68 (25 bar)

Abbildung 3-5: Messanordnung mit einem externem Gehäuse

1  Entnahmestelle
2  Sensorbaugruppe
3  Anschlussleitung
4  Externes Gehäuse
5  Signalleitung

Abbildung 3-6: Externes Gehäuse (IP68)

1  Elektronikeinsatz
2  Kabelverschraubung für die Spannungsversorgung
3  Kabelverschraubung für das Sensor-Anschlusskabel
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4.1  Sicherheitshinweise

4.2  Hinweise für elektrische Leitungen

Metrisches Gewinde M16 x 1,5 mmMetrisches Gewinde M16 x 1,5 mmMetrisches Gewinde M16 x 1,5 mmMetrisches Gewinde M16 x 1,5 mm
Bei Gerätegehäusen mit metrischen Gewinden sind die Kabelverschraubungen ab Werk 
eingeschraubt. Sie sind durch Kunststoffstopfen als Transportschutz verschlossen. Sie müssen 
diese Stopfen vor dem elektrischen Anschluss entfernen.

4.2.1  Anforderungen an kundenseitig bereitgestellte Signalleitungen

Wenn die Signalleitung nicht bestellt wurde, ist sie kundenseitig bereitzustellen. Folgende 
Anforderungen an die elektrischen Werte der Signalleitung müssen eingehalten werden:

Spezifikationen für Standardleitungen
• Prüfspannung: ≥ 500 VAC RMS (750 VDC)
• Temperaturbereich: -40...+105°C / -40...+221°F
• Kapazität: ≤ 200 pF/m / 61 pF/ft
• Induktivität: ≤ 0,7 µH/m / 0,2 µH/ft
• Verwenden Sie Kabel mit rundem Querschnitt.

• Im HART®-Multidrop-Betrieb empfehlen wir, generell ein abgeschirmtes Kabel zu 
verwenden.

Stellen Sie sicher, dass das verwendete Kabel die für die maximal auftretende 
Umgebungstemperatur erforderliche Temperaturbeständigkeit und Brandsicherheit aufweist. 

Arbeiten an den elektrischen Anschlüssen dürfen nur bei ausgeschalteter 
Spannungsversorgung durchgeführt werden. Beachten Sie die auf dem Typenschild 
angegebenen elektrischen Daten.

Beachten Sie die nationalen Installationsvorschriften!

Die örtlich geltenden Gesundheits- und Arbeitsschutzvorschriften müssen ausnahmslos 
eingehalten werden. Sämtliche Arbeiten am elektrischen Teil des Messgeräts dürfen nur von 
entsprechend ausgebildeten Fachkräften ausgeführt werden. 

Prüfen Sie anhand der Typenschilder, ob das gelieferte Gerät Ihrer Bestellung entspricht. 
Prüfen Sie, ob auf dem Typenschild die korrekte Spannungsversorgung angegeben ist.

Das Gerät muss vorschriftsmäßig an einer Stelle geerdet sein, um das Bedienpersonal vor 
elektrischem Schlag zu schützen.

Der Anschluss der Leitungen darf nur bei abgeschalteter Hilfsenergie erfolgen! Da der 
Messumformer keine Abschaltelemente besitzt, sind Überstromschutzeinrichtungen, 
Blitzschutz bzw. Netztrennmöglichkeiten anlagenseitig vorzusehen.
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4.2.2  Elektrische Leitungen korrekt verlegen

1  Verlegen Sie die Leitung kurz vor dem Gehäuse in einer Schleife.
2  Ziehen Sie die Verschraubung der Leitungseinführung fest an.
3  Montieren Sie das Gehäuse niemals mit den Leitungseinführungen nach oben.
4  Verschließen Sie nicht benötigte Leitungseinführungen mit einem Dichtstopfen.

4.2.3  Kabel konfektionieren

Das Gerät wird mit handelsüblichem zweiadrigem Kabel ohne Schirmung angeschlossen. Falls 
elektromagnetische Einstreuungen zu erwarten sind, die über den Prüfwerten der EN 61326-1 
für industrielle Bereiche liegen, sollte eine abgeschirmte Leitung verwendet werden.

Verwenden Sie eine zum Kabeldurchmesser passende Kabelverschraubung, um die 
Dichtwirkung der Kabelverschraubung (IP-Schutzart) sicher zu stellen.

• 4,5...10 mm / 0,18...0,39" (Standard)
• 4...11 mm / 0,16...0,43" (optional)

4.2.4  Leitungseinführung 1/2-14 NPT (Innengewinde)

Beim Kunststoffgehäuse muss die NPT-Kabelverschraubung bzw. das Conduit-Rohr ohne Fett 
in den Gewindeeinsatz geschraubt werden.

Abbildung 4-1: Gehäuse vor Staub und Wasser schützen

Abbildung 4-2: Abisolieren der Leitung

1  40...50 mm / 1,6...2¨
2  5 mm / 0,2¨
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4.2.5  Anschlussbelegung der Steckverbinder

Abbildung 4-3: Steckverbinder M12 x 1, 4-polig, A-Kodierung

1  Schirm
2  Nicht verwendet
3  VS-
4  VS+

Kontaktstift Farbe der Leitung Klemme Elektronikeinsatz

Pin 1 Braun 1

Pin 4 Blau 2

Abbildung 4-4: Steckverbinder 7/8, Foundation Fieldbus (FF)

1  VS-
2  VS+
3  Nicht belegt
4  Kabelschirm

Kontaktstift Farbe der Leitung Klemme Elektronikeinsatz

Pin 1 Blau 1

Pin 2 Braun 2

Pin 4 Grün / Gelb Erdung
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Abbildung 4-5: Steckverbinder Harting HAN 8D (links) und Harting HAN 7D (rechts)

1  VS-
2  VS+

Kontaktstift Farbe der Leitung Klemme Elektronikeinsatz

Pin 1 Schwarz 1

Pin 2 Blau 2

Pin 8 Grün / Gelb Erdung
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4.2.6  Anschluss an die Hilfsenergie

4.2.7  Kabelschirmung und Erdung

Wenn ein abgeschirmtes Kabel notwendig ist, legen Sie den Kabelschirm beidseitig auf das 
Erdpotenzial.

Im Messumformer muss die Kabelschirmung direkt an die innere Erdungsklemme 
angeschlossen werden.

Die äußere Erdungsklemme am Gehäuse muss niederimpedant mit dem Erdpotential verbunden 
sein.

4.3  Elektrischer Anschluss

Der Anschluss der Spannungsversorgung und des Signalausgangs erfolgt über 
Schraubklemmen im Gehäuse. Das Anzeige- und Bedienmodul wird über Kontaktstifte zum 
Schnittstellenadapter verbunden.

Abbildung 4-6: Anschluss an das Speisegerät

1  Rot
2  Schwarz
3  Grün/gelb
4  Speisegerät mit Verbraucher

Bei Ex-Anlagen erfolgt die Erdung gemäß den Errichtungsvorschriften.

Bei Galvanik- sowie KKS-Anlagen (kathodischer Korrosionsschutz) ist zusätzlich zu 
berücksichtigen, dass dort erhebliche Potentialunterschiede auftreten können. Eine beidseitige 
Schirmerdung kann als Folge unzulässig hohe Schirmströme verursachen.

Die metallischen und medienberührten Teile (Prozessanschluss, Kappenflansche, Messzelle 
und Trennmembranen etc.) sind leitend mit der inneren und äußeren Erdungsklemme am 
Gehäuse verbunden.
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4.3.1  Anschluss im Anschlussraum

Verfahren
•  Gehäusedeckel abschrauben.
•  Falls vorhanden das Anzeige- und Bedienmodul durch Drehen nach links herausnehmen.
•  Überwurfmutter der Kabelverschraubung lösen.
•  Anschlussleitung konfektionieren siehe Kabel konfektionieren auf Seite 48.
•  Leitung durch die Kabelverschraubung in den Anschlussraum schieben.
•  Aderenden nach jeweiligem Anschlussplan in den offenen Klemmenanschluss stecken. 

Flexible Adern mit Aderendhülsen sowie feste Adern können direkt in die Klemmenöffnungen 
gesteckt werden. Bei flexiblen Adern, mit einem kleinen Schraubendreher die Federklemme 
herunterdrücken und damit Klemmenöffnung freigeben.

•  Korrekten Sitz der Leitungen in den Klemmen durch leichtes Ziehen prüfen.
•  Den Leitungsschirm an die innere Erdungsklemme anschließen, die äußere Erdungsklemme 

mit dem kundenseitigen / anlagenseitigen Potentialausgleich verbinden.
•  Überwurfmutter der Kabelverschraubung fest anziehen. Der Dichtring muss das Kabel 

komplett umschließen.
•  Gehäusedeckel verschrauben.

4.3.2  Einkammergehäuse

Die folgende Darstellung gilt sowohl für die Nicht-Ex als auch für die Ex ia und die Ex d 
Ausführung.

Bei Geräten, die in explosionsgefährdeten Bereichen eingesetzt werden, gelten zusätzlich die 
sicherheitstechnischen Hinweise in der Ex-Dokumentation.

Elektronikraum

1  Spannungsversorgung / Signalausgang
2  Schnittstellenadapter für das Anzeige- und Bedienmodul
3  Digitale Schnittstelle
4  Erdungsklemme zum Anschluss des Kabelschirms
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4.3.3  Zweikammergehäuse

Die folgende Darstellung gilt sowohl für die Nicht-Ex als auch für die Ex ia und die Ex d 
Ausführung.

Bei Geräten, die in explosionsgefährdeten Bereichen eingesetzt werden, gelten zusätzlich die 
sicherheitstechnischen Hinweise in der Ex-Dokumentation.

Elektronikraum

1  Interne Verbindung zum Anschlussraum
2  Schnittstellenadapter für das Anzeige- und Bedienmodul

Anschlussraum: Standard

1  Spannungsversorgung / Signalausgang
2  Schnittstellenadapter für das Anzeige- und Bedienmodul
3  Erdungsklemme zum Anschluss des Kabelschirms
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KROHNE – Produkte, Lösungen und Services

• Prozessinstrumentierung für Durchfluss, Füllstand, Temperatur, Druck und Prozessanalytik

• Lösungen für Durchflussmessung, Prozessüberwachung, Funk- und Fernüberwachung

• Services für Engineering, Inbetriebnahme, Kalibrierung, Wartung und Training

Hauptsitz KROHNE Messtechnik GmbH
Ludwig-Krohne-Str. 5
47058 Duisburg (Deutschland)
Tel.: +49 203 301 0
Fax: +49 203 301 10389
sales.de@krohne.com
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Die aktuelle Liste aller KROHNE Kontakte und Adressen finden Sie unter:
www.krohne.com


